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Zukunft beginnt jetzt! 
 

 

20. Mai 2020 
Liebe Eltern, werte Sorgeberechtigte,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
der Klassenstufen 5 und 6, 
 
am Montag, dem 25. Mai 2020, beginnt nach langer Zeit der Unterricht in unserer Schule 
wieder. Wir freuen uns schon auf diesen Moment. Wegen der Infektionsgefahr gibt es 
aber einiges zu beachten: 

 
• Die Schülerinnen und Schüler der Stufen 5 und 6 beginnen den 

Präsenzunterricht am 25. Mai 2020 im täglichen Wechsel, da für die jüngeren 
eine engere Anbindung an die Lehrer sehr wichtig ist und die Kinder dann 
sozusagen an dem einem Wochentag in der Schule unterrichtet werden und am 
darauffolgenden Tag zu Hause an den in der Schule durchgesprochenen Themen 
arbeiten. Am dritten Tag kommen die Kinder dann wieder zur Schule um das 
Erarbeitete zu vergleichen und zu festigen. Zugleich werden dann die nächsten 
Themen besprochen und immer so weiter. Freitags werden die Schüler von zu 
Hause aus das Chatten einzeln und in Gruppen ausprobieren und das 
onlinebegleitete Lernen vervollkommnen. Dieser engmaschige Wechsel soll 
sicherstellen, dass die Schüler der unteren Klassenstufen von den Lehrkräften 
beim Lernen besser begleitet und geführt werden können. Genaueres wird den 
Kindern am ersten Schultag mitgeteilt. 

 
• Der Unterricht beginnt 7:40 Uhr und endet 13:05 Uhr. 

 
• Da Eltern das Schulgebäude nicht betreten sollen und 

Personenansammlungen vor der Schule vermieden werden sollen, bitten wir Sie 
darauf zu achten, dass beim Bringen und Abholen keine Ansammlungen 
entstehen und die Mindestabstände eingehalten werden.  
 

• Teilen Sie uns bitte umgehend mit, wenn Ihr Kind aufgrund einer 
chronischen Erkrankung nicht am Unterricht vor Ort teilnehmen kann. Dann 
wird es zunächst ausschließlich über MOODLE unterrichtet. 
 

• Wir haben den vom Ministerium vorgegebenen Hygieneplan umgesetzt. Ab 
sofort gibt es festgelegte Eingänge und markierte Wege, um zum Klassenraum 
zu kommen. Die Schülerinnen und Schüler werden ab 7:25 Uhr direkt zu den 
Unterrichtsräumen gelotst. Dort werden in der ersten Unterrichtsstunde die 
Regelungen des Hygieneplans erläutert. 

 
• Alle Schüler müssen einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Dies ist besonders da 

wichtig, wo viele Menschen miteinander auf engem Raum zusammenkommen. 
Deshalb schon an der Schulbushaltestelle, in Bus und Bahn sowie in der Schule 
und auf dem Schulhof die Maske aufsetzen. Im Unterrichtsraum werden die 
Lehrkräfte darüber entscheiden, wann die Masken am Platz abgenommen werden. 
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• Der Unterricht ist in 3 Doppelstundenblöcke geteilt und beinhaltet die Zeit zum 

Arbeiten, zur Erholung und zur Einnahme des Frühstücks. Wann dies geschieht, 
entscheidet die Lehrkraft entsprechend der Klassensituation. Es soll im 
Klassenraum gefrühstückt werden, da auf dem Schulhof die Masken getragen 
werden müssen.  
 

• Geben Sie bitte ausreichend Frühstück und Getränke mit, denn unsere 
Mensaversorgung ist derzeit geschlossen. Hinweis: Das Frühstück wird im Freien 
eingenommen! 

 
• Das Aufsuchen der Toilette ist ebenfalls klar geregelt. Jeder Schüler erhält 

eine Toilettenkarte (Toi-Card), mit der einzeln zur Toilette gegangen werden muss. 
Vor dem Toilettenraum wird die Karte in eine dafür vorgesehene Vorrichtung 
eingesteckt, damit von außen schon ersichtlich ist, ob sich jemand in diesen 
Räumlichkeiten befindet oder nicht. Nur wenn frei ist, darf man hineingehen. Dies 
wird ebenfalls durch unsere aufsichtsführenden Lehrkräfte überwacht. Um einen 
Ansturm auf die Toiletten zu vermeiden, ist festgelegt, dass die Schüler einzeln 
und im Rahmen der Unterrichtszeit zu den Toiletten gehen werden. 
 

 
 

 
Hinweise zu den Vorgaben der Landesregierung und die Konsequenzen bei 
Nichteinhaltung der Vorgaben: 
Wie Sie erkennen können, war es notwendig, jeden Schritt zu durchdenken und 
alle Eventualitäten einzuplanen. Dies haben wir getan. Ich möchte an dieser Stelle 
dringlichst darauf aufmerksam machen, dass sich jeder dem Ernst der Lage 
bewusst sein muss und entsprechend handelt. Deshalb teile ich Ihnen hier auch 
die Mitteilungen des Ministeriums für den Fall von Zuwiderhandlungen mit, die wir 
konsequent umsetzen werden: 

 
„Bei Schülerinnen und Schülern, die sich nicht an die geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen halten, liegt ein Verstoß gegen die Ordnung in der Schule i. 
S. v.  § 95 ÜSchO vor. Als erzieherische Einwirkung gem. § 96 Abs. 1 ÜSchO 
sollte zunächst eine Ermahnung ausgesprochen werden. Wird dieser Ermahnung 
nicht Folge geleistet, kann eine Untersagung der Teilnahme am Unterricht oder ein 
Ausschluss von der Schule auf Zeit erfolgen. Gem. § 98 Abs. 4 und § 99 Abs. 8 
ÜSchO können diese Maßnahmen auch vorläufig durch die Schulleiterin oder den 
Schulleiter ausgesprochen werden. 
 

 
Liebe Eltern, werte Sorgeberechtigte,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
wir wünschen allen eine gute Vorbereitung auf die nächste Woche, Gesundheit und 
allen die Kraft, die notwendigen Vorgaben einzuhalten. 
 
Im Namen der Schulgemeinschaft 
 
Ihr Harald Weise  
Rektor 


